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n -6{?3? der Beilagen zu den Stenographischen Protokone~ 

des Nationalrates XVlll. Geseugebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abg. Dr. Haider, APfelbeck, ~ ~.~~~ 
an den Bundesminister fUr Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Murkraftwerk Fisching - hydrologisches Gutachten 

Der COSteirerkroneQ vom 3006.1992 ist zu entnehmen, daß die von der S'l'EWEAG in 

warbebroschUren verbreiteten Aussagen, t;1Ollach das Tri.nkwasserreservoir im 

Aichfeld durch den Bau des Murkraftwe.rkes Fisc:hin9 in keiner Weise beeinträchtigt 

wUrden Q in Widerspruch zu einem hydrologischen Gutachten steht, das schon länger 

existiert und besagt, daß im Zusarrmenhanq mit dem Fischin9-Bau die GefährdUl'l9 fur 

die Brunnen im Aichfeld steigt. 

Damit in Zusamrnenha.ng ist offenbar die Errichtung einer wasserentkeimungsanlage 

in Judenburg und die Ablöse und ZuschUttWlg von Hausbrunnsn zu sehen. 

Die unte.neichnaten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister fUr 

Land= und Forstwirtschaft die nachstehen:ds 

.l\ n f r öl 9 e 8 

1. Ist Ihrem Ressort als oberster Wasse.rrechtsbahÖX'ds das hydrologische Gutachten 

Ober das Kraf~k Fisching bekannt '1 

:2 0 wie lauten die Aussagen dieses hydrologischen Gutachtens hinsichtlich der 

BeeinträchtiC]\.Ul9 der 'l'rinkwasserqualitclit im Jüchfeld durch das KrafboJark 

Fisching. ? 

3. welche Maßnahmen werden Sie ergreifeno um cUt! Gefährdung des 'l':rinkwasser ... 

reservoirs im Aichfeld hintanzuhal t.en ~ 
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